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Editorial

Im zweiten Jahr nach Ausbruch der Covid-Pan-
demie hat sich bei den Büromitarbeitenden der 
MPK die kombinierte Tätigkeit von flexiblem 
Homeoffice und Präsenzarbeit bestens bewährt. 
Homeoffice wird Teil unserer Arbeit bleiben – 
physische Treffen sind jedoch für eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit ebenfalls sehr wichtig. 
Die Erreichbarkeit unserer Mitarbeitenden für 
Sie ist auf alle Fälle sichergestellt.

Nach der Verabschiedung der Anlagestrategie 
2021 stand dieses Jahr im Zeichen der Um-
setzung der Anpassungen. Die Nominalwert-
anlagen wurden zugunsten von Sachwerten 
abgebaut. Insbesondere der Anteil von Immo-
bilien- und Infrastrukturanlagen wurde erhöht 
sowie erstmals in die neue Anlagekategorie 
Gold aus nachhaltiger Produktion investiert. Die 
Performance von Ende Oktober von 7.4 % ist 
erfreulich. Erfahren Sie mehr zur Entwicklung 
der Kapitalanlagen auf Seite 3.

In der Direktion Versicherung stand die Vorbe-
reitung der Reglementsrevision 2023 im Fo-
kus. Nach Diskussionen im Vorsorgeausschuss 
und dem Stiftungsrat wurden dazu weitere Be-
schlüsse gefasst. Das von der IV eingeführte, 
stufenlose Rentensystem bei Teilinvalidität soll 
auch von der MPK übernommen werden und 
führt per 1. Januar 2022 zu einer Anpassung 
des aktuellen Reglements.

Dank der guten finanziellen Lage der MPK mit 
einem Deckungsgrad von rund 128 % per Ende 
Oktober 2021 hat der Stiftungsrat beschlos-
sen, den Bezügern von Alters-, Invaliden-, Ehe-
gatten- und Partnerrenten im Dezember 2021 
einen zusätzlichen Betrag auszurichten. Den 
entsprechenden Beschluss finden Sie im nach-
stehenden Beitrag.

Auch im nächsten Jahr werden wir unser Be-
streben, nachhaltig im Sinne der ESG-Kriterien 
anzulegen, fortsetzen. Beispielsweise werden 
die Aktienanlagen im Ausland auf eine neue 
strategische Messlatte ausgerichtet, welche die 
Klimaziele der Vereinbarung von Paris berück-
sichtigt.

Im Bereich unserer Wohnliegenschaften streben 
wir an, Sanierungen schonend und möglichst in 
bewohntem Zustand umsetzen zu können. Ein 
Beispiel hierzu ist die Sanierung des Hochhau-
ses am Kesslerplatz in Schlieren. Lesen Sie 
hierzu den Bericht auf Seite 4.

Ich wünsche Ihnen besinnliche Festtage im 
Kreise Ihrer Angehörigen sowie für das Jahr 
2022 alles Gute und beste Gesundheit.

Freundliche Grüsse 
Christoph Ryter, Geschäftsleiter  

Liebe Versicherte
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Gesetzliche 

Grundlagen

Beschlüsse  

des Stiftungsrats

Einmalzahlung an die Rentenbezüger
Die MPK befindet sich in einer guten finanziel-
len Lage. Der Stiftungsrat hat deshalb an der 
Novembersitzung eine Einmalzahlung beschlos-
sen. Wer im Dezember 2021 Anspruch auf eine 
Alters-, Invaliden-, Ehegatten- oder Partnerrente 

Zinssätze ab 1. Januar 2022

  Leistungsprimatplan Beitragsprimatplan
   für Kursleitende der Klub- 
   schulen und Freizeitanlagen

Kapitalplan  2.0 % –

Zusatzkonto  2.0 % 2.0 %

Ratenweiser Einkauf von Versicherungsjahren  2.0 % –

Vorsorge-/Altersguthaben  3.0 % 3.0 %

Projektionssatz (zur Hochrechnung Altersguthaben  

zwecks Berechnung Risikoleistungen) – 2.0 %

Versicherung Neuerungen im Vorsorgereglement  
per 1. Januar 2022
An der Novembersitzung hat der Stiftungsrat 
folgende Neuerungen beschlossen:

Stufenloses IV-Rentensystem
Die eidg. Invalidenversicherung (IV) führt ein 
stufenloses System für Invalidenrenten ein.  
Diese Neuerung gilt auch für die MPK, betrifft 
in einem ersten Schritt jedoch nur Versicher-
te, die ab 2022 neu Anspruch auf eine Rente  
der IV haben. Mehr dazu erfahren Sie unter  
www.mpk.ch/vorsorge/aktivversicherte.

Versicherung nach vollständiger Pensionierung
Wer sich vollständig pensionieren lässt und vor 
Alter 64 wieder eine Stelle bei einem M-Unter-
nehmen annimmt, ist künftig wieder bei der 
MPK zu versichern, wenn 

•  diese neue Anstellung mehr als drei Monate 
dauert und

•  der Jahreslohn über der Eintrittsschwelle von 
CHF 21 510 liegt. 

Heirat nach Pensionierung
Für verwitwete Ehegatten, welche erst nach der 
Pensionierung geheiratet haben, besteht gemäss 
Vorsorgereglement 2019 nur Anspruch auf BVG-
Mindestleistungen. Diese Regelung wird aufge-
hoben. Ab 2022 besteht auch bei Heirat nach 
Pensionierung Anspruch auf die reglementari-
schen Leistungen. Diese Neuerung gilt auch für 
Personen, die in eheähnlicher Gemeinschaft ge-
lebt und Anspruch auf eine Partnerrente haben.

Die aktualisierten Vorsorgereglemente sind unter 
www.mpk.ch/vorsorge/downloads abrufbar.

MPK-Vorsorge 2023: Mehr Wahlmöglich-
keiten – gleich gute Leistungen
Vor einem Jahr hat der Stiftungsrat entschieden, 
per 1. Januar 2023 vom Leistungs- ins Bei-
tragsprimat zu wechseln. Die Umstellung erfolgt 
leistungsneutral, d. h. das sehr gute Leistungs-
niveau bleibt erhalten. An der Novembersitzung 
hat der Stiftungsrat zudem die Einführung der 
nachstehenden neuen Optionen definitiv be-
schlossen:

•  Weiterversicherung des versicherten Lohns: 
Die Versicherten haben neu die Möglichkeit, 
den bisher versicherten Lohn weiter zu ver-
sichern, wenn der Lohn sich nach dem 58. Al-
tersjahr um höchstens die Hälfte reduziert. Die 
Arbeitnehmer- und Arbeitgeberbeiträge für den 
fiktiven Lohn gehen zulasten der versicherten 
Person. Damit wird eine zusätzliche Möglich-
keit geschaffen, um gute Pensionierungslösun-
gen zu finden, z. B. für Bogenkarrieren.

•  Wahlmöglichkeit Sparpläne: Die Versicher-
ten können Ende November 2023 erstmals 
zwischen drei Sparplänen wählen. Mit dem 
«Sparplan Standard» bleiben die Beiträge der 
Versicherten gleich hoch wie bisher. Wird der 
«Sparplan Basis» gewählt, bezahlt die versi-
cherte Person 2 % weniger Beiträge, mit dem 
«Sparplan Plus» 2 % mehr. Der Beitrag der Un-
ternehmen bleibt – unabhängig von der Wahl 
des Sparplans – immer bei 17 %.

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.mpk.ch/vorsorge/beitragsprimat-2023 

hat, erhält zusätzlich eine 13. Rente, mindes-
tens jedoch einen Betrag von CHF 500. Diese 
einmalige Leistung wird gleichzeitig mit der De-
zember-Rente ausgerichtet. Auf eine allgemeine 
Anpassung der laufenden Renten wird verzichtet. 

Grenzbeträge ab 1. Januar 2022
Die AHV/IV-Renten werden per 1. Januar 2022 
nicht erhöht. Damit gilt auch im nächsten Jahr:

•  Versicherungspflichtig sind Mitarbeitende mit 
einem Jahreseinkommen ab CHF 21 510.

•  Der maximale Koordinationsabzug beträgt CHF 
28 680 pro Kalenderjahr.
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Kapitalanlagen Verstärkte Massnahmen zu Klimarisiken
Die MPK verfügt über eine Strategie, welche 
die Klimarisiken sowie die Auswirkungen aus 
dem Klimawandel bei der Vermögensverwal-
tung berücksichtigt. Weiter unterstützen wir die 
Zielsetzungen des Klimaabkommens von Paris 
und haben uns verpflichtet, das Anlageportfolio 
auf dieses Abkommen und dessen Ziele hin 
auszurichten. Der Stiftungsrat hat deshalb an 
seiner letzten Sitzung entschieden, das Portfo-
lio  Aktien Ausland an den MSCI Climate Paris 
Aligned Index anzupassen. Diese Umstellung 
erfolgte bereits Ende November 2021. Wir sind 
überzeugt, dass diese Anpassung ohne Beein-
trächtigung der Renditeperspektiven erfolgt und 
das Risiko in der Tendenz reduziert wird.

Mit einer Reduktion der CO2-Intensität um 50 % 
erfolgt eine Ausrichtung auf das 1.5-Grad-Kli-
maszenario. Ein weiteres Ziel ist die Untergewich-
tung von Anlagen in Firmen, die hohe Klimarisi-
ken beinhalten. Im Gegenzug gilt es die Chancen 
zu nutzen, die sich für viele Firmen infolge des  
Klimawandels ergeben, und solche Anlagen stär-
ker zu gewichten.

Ausschluss von Kohlefirmen
Seit Jahresbeginn wurden zusätzlich Aktien und 
Obligationen von Firmen mit einem hohen Ge-
schäftsanteil im Kohleabbau oder in der Kohle-
verarbeitung verkauft. Besonders bei Firmen, 
die im Kohleabbau tätig sind, erachten wir die 
Anlagerisiken als hoch und haben deshalb für 
den Ausschluss solcher Firmen eine sehr tiefe 
Schwelle von mehr als 1 % des Umsatzes im 
Kohleabbau festgelegt. Dieselben Grundsätze 
gelten auch für unsere externen Vermögensver-
walter.

Anlageresultate per Ende Oktober 2021
Das Anlagejahr 2021 hat sich bislang erfreulich 
entwickelt. Die Wirtschaft erholt sich global von 
der Pandemie und viele Unternehmen berich-
ten von Rekordumsätzen und Gewinnsteigerun-
gen. Die expansive Geldpolitik der Notenbanken, 
kombiniert mit weltweit enormen Fiskalaus-
gaben, haben den Konsum stimuliert und die  
Aktienmärkte zu neuen Höchstkursen getrieben. 
Den Ausblick trüben könnten die steigenden In-
flationszahlen: Ansteigende Energiepreise sowie 
weltweite Lieferengpässe bei kritischen Elek-
tronikkomponenten waren anfänglich die Haup-
tursachen für steigende Inflationszahlen. In den 
letzten Monaten konnten steigende  Preise je-
doch bei immer mehr Gütern beobachtet werden. 
Die Notenbanken sprechen von einem temporä-
ren Effekt und sehen aktuell keinen Grund, die 
Zinsen bald zu erhöhen. Sollte sich die Inflation 
jedoch hartnäckiger zeigen als erwartet, wären 
die Notenbanken zu Zinserhöhungen gezwungen, 
was entsprechend Druck auf die Aktien- oder 
Immobilienpreise ausüben würde.

In diesem Umfeld erreichten unsere Gesamt-
anlagen bis Ende Oktober 2021 eine erfreuliche 
Rendite von 7.4 %. Die Aktienanlagen waren 
die Haupttreiber mit einer Rendite von 17.3 %. 
Ebenfalls sehr positiv verlief die Entwicklung der 
Immobilien- und Infrastrukturanlagen im In- und 
Ausland von rund CHF 10 Milliarden mit einer 
Rendite von 7.6 %. 

Zwischenresultate per Ende Oktober 2021

Anlagekategorie Marktwert Anteil Performance Benchmark
 Mio. CHF % YTD % YTD %

Gesamtvermögen 29 404 100.0 7.4 6.4

Nominalwerte 10 211 34.7 0.1 – 0.9

Aktien 8 609 29.3 17.3 18.2

Immobilien 10 042 34.2 7.6 5.0

Gold physisch 542 1.8 – 2.9 – 3.1
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Diverses

Umfangreiche Sanierung Kesslerhochhaus 
in Schlieren ZH
Das Kesslerhochhaus in Schlieren wurde 1962/ 
63 erstellt und umfasst 102 unterschiedlich gro-
sse Wohnungen. 2019 wurde die Liegenschaft 
in das Inventar der kantonalen Denkmalpflege 
aufgenommen und wird als schützenswertes Ge-
bäude und wichtiger Zeitzeuge angesehen. Das 
Gebäude ist beispielhaft für die 1960er-Jahre. 
Neue Baumethoden und günstiger Wohnungs-
bau waren damals die Schlagworte. Die Woh-
nungen weisen zweckmässige Grund risse auf, 
die auch heute noch nachgefragt werden.

Derzeit wird das Objekt umfassend innen und 
aussen saniert. In enger Zusammenarbeit mit 
der kantonalen Denkmalpflege wurde ein Sanie-

rungskonzept erarbeitet, welches einerseits den 
originalen Charakter des Gebäudes weitgehend 
erhält und andererseits auch die Erneuerung 
der haustechnischen Anlagen und eine umfas-
sende Sanierung der Wohnungen ermöglicht. Mit 
Ausnahme der 1-Zimmer-Wohnungen wird die 
Sanierung im bewohnten Zustand durchgeführt. 
Dies stellt eine grosse Herausforderung sowohl 
für die betroffenen Mieterinnen und Mieter als 
auch für die Baulogistik dar. Die Fertigstellung 
der Sanierungsarbeiten in den Wohnungen ist 
Ende November 2021 erfolgt. Im ersten Quar-
tal 2022 werden die Aufzüge ersetzt und die 
Treppenhäuser saniert. Die Fotos geben einige 
Impressionen zu diesem imposanten Gebäude. 

Mutationen im Kader

Eintritt
•  Stephan Bereuter, Leiter Portfoliomanagement 

Obligationen, per 1. Januar 2021
•  Kilian Brühlmann, Leiter Portfoliomanagement 

Immobilien Schweiz, per 1. April 2021
•  Sebastian Wagner, Leiter Compliance und 

Risk Management, per 1. September 2021

Ernennung
•  Denise Wyss, Leiterin Saläradministration,  

per 1. April 2021

•  Jelena Cavelti, Teamleiterin Versicherung,  
per 1. April 2021

•  Rocco Varrese, Leiter Controlling Anlage-
gruppe Immobilien, per 1. April 2021
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Pensionierung
•  Ueli Büchi, Leiter Portfoliomanagement,  

per 31. August 2021

•  Rea Meier, Teamleiterin Backoffice Ver-
sicherung, per 31. Oktober 2021

•  Adrian Ryser, Leiter Asset Management,  
per 31. Dezember 2021

Austritt
•  Urs Tretter, Leiter Risk Management und 

 Organisation, per 28. Februar 2021

Online-Tool
Der Vorsorgeflash kann zusätzlich zur Post-
zustellung in elektronischer Form auf unserer 
Homepage www.mpk.ch abonniert werden.

Kesslerhochhaus, Schlieren

Immobilien Schweiz


